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«Einisch FCG – Immer FCG»



Generalagentur Solothurn
Florastrasse 2, 4500 Solothurn
058 277 59 10 
info.solothurn@css.ch

Wir sind stolz, den FC Gerlafingen  
zu unterstützen und wünschen  
erfolg reiche und verletzungsfreie 
Spiele.
Als leistungsstarker und kompetenter 
Partner begleiten wir Sie in allen  
Lebenslagen und sind gerne für  
Sie da.

Hallo  
Partnerschaft.



70. Jahrgang Nr. 2  August 2023
 Erscheint 3x jährlich 
 www.fcgerlafingen.ch 
 Gründungsjahr 1915 

Vorstand   Telefon
Ehrenpräsident Urs Wyler 032 675 58 51
Präsident Tom Burri 079 370 68 97
Vizepräsident Rolf Kirchhofer 078 759 82 17
Kassier Helmuth Schärer 032 625 54 44
Spiko-Präsident Flo Mustafa / Diti Bytyqi 076 680 96 36
Juniorenobmann Chrigu Schreier 077 252 30 51
Sponsoringverantwortl. Beni Hohl 076 592 34 04
Aktuar Oktay Sülüngöz 078 907 82 06
Sekretär / Koordinator Toni Christen 077 528 31 20
SR-Betreuer Özcan Cil 079 456 01 23
Eventverantwortlicher vakant 

Trainer  
1. Mannschaft Kevin Rickli / Miki Petrovic / Buddle 079 838 75 06
2. Mannschaft Kurt Kirchhofer / Philipp Scollo 078 724 60 21
Junioren B Blerim Graber / Maurice Graber 076 422 04 93
Junioren C Gabriele Longo 076 414 08 70
Junioren Da Nexhat Gashi / Zvjezdan Trogrlic 076 574 62 91
Junioren Db Sahin Tolga 076 376 22 15
Junioren E (3 Teams) Jozef Daka, Ivan Posavec, Baris Karatas, 
 Bülent Öztürk, Dulai Riza, Kirac Tolga 078 670 48 94
Junioren F (3 Teams) Vesel Qovanaj, Sahin Halil, Sedat Karadas 076 277 53 32
Junioren G (2 Teams) Chrigu Schreier 077 252 30 51
Senioren Rolf Kirchhofer, Tom Hölschermann, 
 Fatih Karabas 078 759 82 17
Super-Veteranen Kurt Jost / Dragoslav Arsic 079 434 18 15
  
Clublokal Restaurant Eisenhammer 032 675 64 32
Clubhaus Sportplatz Kirchacker 076 545 15 12

Clubadresse Postfach 136,  PC-Konto:
 4563 Gerlafingen 45-3723-1

Cluborgan-Redaktion Christine Ryser, Philip Mathys, Urs Wyler, 
 Rolf Kirchhofer, Tom Burri
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Telefon 032 677 23 93
entsorgung-neuenschwander.ch

 AUCH AM SAMSTAG 

GEÖFFNET

Wir nehmen fast alles!
Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie den Rest 
unsere Sorge sein.
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Zur Erscheinung dieser Ausgabe wird die neue Saison 
23 / 24 bereits wieder gestartet haben. Die Sommerferien 
und das Auftanken neuer Energie sind vorbei und der 
Kampf um den Ball kann wieder losgehen.  Ich  wünsche 
allen Teams und deren Staff viel Spass und Freude sowie die notwendige 
Energie für einen tollen Saisonstart. Hopp FCG!

Lest die interessanten Beiträge der Aktiven sowie die unserer Junioren-
abteilung, um mehr zu erfahren. Bei den Aktiven starten wir in allen Teams 
mit dem identischen Staff und wünschen ihnen für die neue Saison viel 
 Erfolg und ein gutes Händchen mit ihren Teams! Go FCG Go!

In der Juko zeichnet sich wie angekündigt nach seiner langjährigen Trainer-
arbeit beim FCG wiederum Chrigu Schreier verantwortlich. Chrigu hat 
 bereits im Frühjahr begonnen mit der Übernahme und ist bereits «ange-
kommen» in der neuen Aufgabe. Der Vorstand ist froh und dankbar, dass 
er als absoluter Insider und Kenner der FCG-Juko und als Fachmann die 
Juko leitet. Chrigu, viel Erfolg und Befriedigung Dir und deinen Trainer-
teams. Hopp Juko!

Desweitern empfehle ich allen Lesern den Bericht über das 12. YB Kids 
Camp 2022 vom 10.–14. Juli 2023 auf dem Kirchacker und die weiteren 
Bericht in dieser Ausgabe. Viel Vergnügen!

Eventkalender Sommer-Herbst-Winter 2023
Sponsorenlauf 2023; Papiersammlung: 26.08.2023; Supersonntag mit 
Sponsorenapéro: Datum noch offen; Schneebar 2023: Freitag, 24.11.2023; 
GV FCG; Samstag, 25.11.2023; Bänzejass 2023: Donnerstag, 07.12.2023 
sowie der Ramsetjass in der Altjahrswoche 2023

Aktuelle Sponsoring News
IMOWA GmbH als Hauptsponsor und Waldegg Pub als Co-Sponsor 
verlängern ihr Engagement. Intersport Codara als neuen Ausrüstungs-
partner mit Ladenlokal beim Bahnhof Solothurn. Lest dazu die separaten 
Berichte. CSS Versicherung als neuer Gesundheitspartner: Die GA 
 Solothurn freut sich euch als Neu- oder bestehenden Kunden über die 
 attraktiven Vorteile zu informieren. Mehr Details auf unserer Homepage!

Neues FCG-Leitbild
Zur Orientierung für Gross und Klein, Vorstand, Trainer, Spieler, Eltern, 
 Partner oder einfach Freunde des FCG hat der Vorstand nachfolgendes 
Leitbild erstellt. Ich empfehle es aufmerksam zu lesen, um zu verstehen 
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Endecken Sie die Renault Modelle
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tworan sich der FCG orientiert und wonach er für das Wohle des FCG strebt. 

Herzlichen Dank an meine Vorstandskollegen. Tolle Geschichte!
Nun wünsche ich Euch bei der Lektüre viel Spass und freue mich auf span-
nende fussballerische und kameradschaftliche Begegnungen auf oder 
 neben dem Fussballplatz im Kreise unserer «FCG-Familie». Hopp FCG!
Blibet gsund und häbet Sorg zu Euch und Euren Mitmenschen! 

«Einisch FCG – Immer FCG»

FC Gerlafingen

Euer Präsi

Tom Burri
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aufstehen, weitermachen.
Niemals aufgeben, nach Rückschlägen wieder aufstehen, stets an sich glauben, mutig vor-

anschreiten und sich der eigenen Stärke bewusst sein – auf dem Fussballplatz, am Spielfeld-
rand, im Leben. Das zeichnet uns aus und schafft ein starkes Fundament, auf das wir bauen.

offen sein, aktiv bleiben.
In der FCG-Familie sind alle willkommen, die selbst niemanden ausgrenzen. Jedes Mitglied ist 
geschätzt, hat eine Stimme und wird gehört. Mit gegenseitigem Verständnis, Respekt und der 

Bereitschaft, sich auf und neben dem Spielfeld zu engagieren, entwickeln wir den Verein weiter. 
Mit neuen Ideen geben wir unserer über 100-jährigen Tradition eine lebendige Zukunft.

zusammenhalten, unterstützen.
Egal ob Sieg oder Niederlage, wir sind füreinander da, immer und überall. Wir halten zusam-
men und helfen uns gegenseitig. Geteiltes Interesse sowie gegenseitige Wertschätzung för-
dern den integrativen Geist des Vereins. Mit gesundem Ehrgeiz sowie Fairness und Freude 
geben wir für den FCG unser Bestes und stellen den sportlichen Erfolg langfristig sicher.

«EINISCH FCG, IMMER FCG»
UNSER MOTTO

UNSERE WERTE

UNSERE MISSION

Der FCG ist Teil unseres Lebens und gibt uns mehr als einmal die Woche 90 Minu-
ten Fussball. Der FCG ist wie das Leben – mit allen Höhen und Tiefen. Unser Herz 

schlägt gäub-schwarz – Einisch FCG, immer FCG.

menschen zusammenbringen.
Der FCG nutzt seine verbindende Kraft zum Wohle aller und bringt Menschen zusammen. Auf 

dem Platz elf Menschen, die im Training und Spiel alles füreinander geben. Und darüber hinaus 
eine grosse FCG-Familie, die gemeinsam sehr viel mehr bewegt als nur den Ball auf dem Feld.

UNSERE VISION

das leben, den fcg besser machen.
Gemeinsam feiern wir kleine und grosse Triumphe, durchleben bittere Niederlagen und gewin-
nen daraus unsere grösste Stärke: der Zusammenhalt. Der FCG stärkt das gesellschaftliche Ge-
füge und bereichert unser Leben – mit Freundschaften, die länger als ein Fussballspiel anhalten.
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«EINISCH FCG, IMMER FCG»

vorstand.
Unser Vorstand sorgt für bestmögliche Voraussetzungen und Rahmenbedingungen zu Gunsten aller Mitglie-
der. Hierzu gehört das Etablieren der Mannschaften in möglichst hohen Spielklassen, sofern dies bezüglich 
Finanzen, Infrastruktur, Personalressourcen und Nachhaltigkeit realisierbar und vertretbar ist. Der Vorstand 

führt den Verein transparent, erfolgs- sowie zukunftsorientiert und engagiert sich, potenzielle Vereinsfunktio-
näre und zukünftige Vorstandsmitglieder für eine langfristige Mitwirkung zu begeistern. 

trainer:innen.
Unsere Trainer:innen sind Ausbildner:innen, Entscheidungsträger:innen und Vorbild in einem. Sie leben vor, was 
sie selbst von anderen erwarten. Uneigennützige und loyale Zusammenarbeit untereinander ist selbstverständ-
lich. Sowohl innerhalb der Spiko als auch der Juko besprechen sie anstehende Probleme und suchen gemein-
sam nach Lösungen. Die Mannschaftszuteilung der Spieler ist auf deren individuellen Fähigkeiten abgestimmt 
und verfolgt das Ziel einer bestmöglichen Förderung. Unsere Trainer:innen stellen ihre eigenen Ambitionen zu 

Gunsten der Entwicklung der Spieler:innen und des Vereins zurück und sind bereit, sich weiterzubilden.

junior:innen.
Unseren Junior:innen spielen mit Freude und Leidenschaft Fussball und werden zu aktiven, motivierten und 
sozialkompetenten Teamplayern. Durch gezielte Ausbildung im technischen, taktischen und koordinativen 
Bereich entfalten sie ihr Potenzial bestmöglich. Talente werden gefördert, sei es im Verein oder ausserhalb. 
Entwicklungsperspektiven für unsere Junior:innen tragen zur anhaltenden Begeisterung bei und zielen dar-
auf ab, den Nachwuchs auf die Aktivzeit oder Vereinsfunktionen vorzubereiten. Der Zeitpunkt des Übertritts 
erfolgt der körperlichen Entwicklung und Fitness, den technisch-taktischen Fähigkeiten sowie der mentalen 

Entwicklung und Bereitschaft entsprechend und sichert damit den Fortbestand des Vereins.

aktive.
Unsere Aktiv-Mannschaften sind Aushängeschilder und Repräsentanten des Vereins. Die sportliche Ausrich-
tung ist erfolgsorientiert, ohne dabei Spass und Spielfreude zu vergessen. Die individuelle Vorbereitung auf 

Spiel und Training, die persönliche Einstellung und Bereitschaft entspricht den Erwartungen der Trainer:innen. 
Konzentration auf das Spiel und spielerische Fähigkeiten, gepaart mit Einsatz zu Gunsten der Mannschaft und 
jederzeit fairem Verhalten führen zum Erfolg. Spieler:innen aus den Aktivmannschaften übernehmen Aufga-

ben im Juniorenbereich sowie Funktionen im Vorstand oder bei der Organisation von Vereinsanlässen.

senioren+.
Unsere Senioren+ wollen körperlich fit bleiben und legen grossen Wert auf Kameradschaft und Geselligkeit. 

Sie sind bereit, Funktionen in der Vereinsführung und bei Anlässen zu übernehmen und ihre Erfahrung im 
Verein einzubringen sowie ihre Vorbildfunktion wahrzunehmen. Die Aufrechterhaltung dieser Mannschaften – 
nach oben ist keine Altersgrenze gesetzt – bildet einen wichtigen Bestandteil für die Kontinuität des Vereins.

club-schiedsrichter:innen.
Unsere Schiedsrichter:innen sind vollwertige Vereinsmitglieder und finden im FCG den nötigen Rückhalt für ihre an-
spruchsvolle Aufgabe. Genügend und gut ausgebildete Schiedsrichter:innen sind für die Sicherstellung des Spiel-

betriebs unabdingbar. Externe Interessierte und Talente aus den eigenen Reihen, die sich idealerweise bereits im Ju-
niorenalter hervortun, erhalten während ihrer Schiedsrichterlaufbahn die notwendige Unterstützung und Förderung.

UNSERE HALTUNG
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Hier könnte
Ihr Inserat

stehen
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1. MANNSCHAFT: Uwe Seeler hat’s kommen sehen

Gemäss Uwe Seeler ist die zweite Saison immer die schwerste. Auch fast   
30 Jahre nach dieser Aussage dürfte das für die 1. Mannschaft zutreffen.  Bereits 
die Ausgangslage der diesjährigen 2.-Liga-Gruppe lässt darauf  schliessen.
In der vergangenen Saison wusste die 1. Mannschaft zu begeistern. Sie schoss 
viele Tore und sorgte immer wieder für Spektakel. Mit 31 Punkten war die 
Punkte ausbeute ansehnlich, man platzierte sich punktemässig näher am 
 Tabellenführer als am Tabellenende. In den Medien wurde man als Über-
raschungsteam betitelt, was einem zwar schmeichelt, in der Endabrechnung 
aber dann auch nicht mehr viel zählt. Denn schlussendlich befand man sich 
aufgrund der komplizierten Ausgangslage bis zum zweitletzten Spieltag im 
 Abstiegskampf. Das lag auch am Aufstiegsverzicht des FC Iliria in der Saison 
21 / 22 und an der Tatsache, dass man davon ausgehen musste, dass auch in 
der Saison 22 / 23 kein Vertreter des SOFV den Aufstieg anstreben oder gar 
schaffen würde, während Grenchen aus der 2. Liga interregional absteigen 
musste – alles Szenarien, die sich bereits im vergangenen Winter andeuteten. 
Schlussendlich behielt man das glücklichere Ende für sich, Mümliswil musste 
mit stolzen 30 Punkten den Gang in die 3. Liga antreten, weil vier von dreizehn 
Teams aus der Liga absteigen mussten.
Dass praktisch alle möglichen Negativszenarien für den Solothurner Regional-
fussball der letzten Saison eingetreten sind, hat auch einen Vorteil: Die Aus-
gangslage ist in dieser Saison klar. Man spielt wie gewohnt in einer 12er-Gruppe, 
der Erstplatzierte steigt (hoffentlich) auf und die beiden Letztplatzierten  steigen 
ab. Dass der SOFV in seinen Ausführungsbestimmungen auch bereits das 
 Szenario des Aufstiegsverzichts des 2.-Ligameisters berücksichtigt hat, scheint 
sehr vorausschauend, stimmt gleichzeitig aber auch nachdenklich.
So klar die Ausgangslage nun ist, so sportlich anspruchsvoll wird die Saison. 
Mit den ambitionierten und gut strukturierten Aufsteigern SC Blustavia und 
FC Dulliken, die die teilweise inferioren und in der letzen Saison doch recht 
 abgeschlagenen Wangen bei Olten, Hägendorf und Trimbach ersetzen, dürfte 
das Niveau der Gruppe bereits steigen. Mit dem Absteiger aus der 2. Liga inter-
regional, dem FC Grenchen 15, kommt ein Team dazu, das schnellstmöglich 
wieder den Weg nach oben anstreben wird. Sie ersetzen dann also den 
 SC  Fulenbach, was alleine bereits dafür spricht, dass das spielerische Niveau 
in dieser Saison höher sein dürfte als in den vergangenen.
So ruft denn auch Dino Mujanovic gegenüber der Solothurner Zeitung klar aus, 
dass ein guter Mittelfeldplatz das Ziel sein müsse, «denn der FC  Gerlafingen 
gehört in die 2. Liga». Um dafür personell gerüstet zu sein, konnte das Gross 
des Kaders zusammengehalten werden, vor allem der Kern der Eigengewächse 
bleibt Gelb-Schwarz erhalten. Mit Jan Lüthy konnte nach dem Rücktritt von 
Ivan Kristic ein neuer Torhüter gewonnen werden, der uns beim FC Rüttenen 
teilweise schier zur Verzweiflung gebracht hatte. Mit Gianfranco Gigliotti und 
Hassan Abdullahi verstärken zwei hungrige und ambitionierte Spieler den FCG. 
Mit Esrom Teklit und Lenny Szelpal (fällt mit Kreuzbandriss leider vorerst aus) 

9



E. Röthlisberger GmbH

aus Überzeugung
Tork ist die führende Marke für Hygieneprodukte und Serviceleistungen für 
Unternehmen und Institutionen, Industrie, Krankenhäuser und 
Gesundheitswesen, Hotels, Restaurants, Catering und für alle öffentliche 
Bereiche. Die Tork Produktpalette beinhaltet Hygieneartikel wie 
Händehygieneprodukte, Toilettenpapier, Servietten, Wisch- und 
Reinigungstücher sowie die entsprechenden Hygienespendersysteme.

Gerne stehen wir Ihnen mit unserem Know-how und unserer 
langjähriger Erfahrung kompetent zur Seite. Auf Ihren Bedarf 

massgeschneidert, ermitteln wir für Sie die passende Tork Hygienelösung.                                                          

Wir sind Ihr richtiger Partner für erfolgreiche Hygienelösungen von 
einfachen bis komplexen Gebäuden.

Geben Sie Ihrem Waschraum ein neues Facelifting. Wir rüsten ihn für 
Sie mit kostenlosen Dispensern aus.

Eichholzweg 1  4563 Gerlafingen  032 353 15 50 / 53  www.hygofant.ch

Das Tork Elevation Design

Matic Box Interfold Kleinrollen Seifenspender Abfall-
Behälter

10



E
in

is
c
h
 F

C
G

 –
 I
m

m
e
r 

F
C

G
 

1
. 
M

a
n
n
sc

h
a
ft

 

werden zwei Junioren integriert und mit Ladon Avdullahu (Jg. 2007) ein  weiterer 
behutsam an das Kader herangeführt. 
Für Routinier Mujanovic ist denn auch klar, dass sich sein Team auch diszipli-
narisch bessern müsse, um die angestrebten Ziele erreichen könne. Einerseits 
kann das auf das Taktische bezogen werden, denn zu oft hat man in der 
Schlussphase eines Spiels noch Punkte hergeschenkt, weil man zu viel wollte. 
Was er aber viel mehr anspricht, ist die hohe Anzahl Strafpunkte, die die 
1. Mannschaft Ende Saison aufgewiesen hat. «Es wurde zu viel gemotzt und 
es kamen ein paar Ausraster dazu». Auf solche Ausraster soll in der nächsten 
 Saison gänzlich verzichtet werden und auch das Gemotze muss entscheidend 
reduziert werden. Es gilt den Fokus mehr auf die eigene Leistung zu richten 
und die Konzentration dem Spiel zuzuwenden. Da stehen alle Akteure auf und 
neben dem Platz in der Pflicht.
Nur dann dürfte es auch wieder mit der früher gefürchteten Heimstärke  klappen. 
Denn auch diese gilt es gegenüber der letzten Saison entscheidend zu 
 ent wickeln, konnte man in der vergangenen Saison doch nur sechs (!!!) der  
31 Punkte zu Hause, dabei nur ein Heimspiel, gewinnen. Die Emotionalität im 
 heimischen Kirchacker kann ein Trumpf sein, wie in der Aufstiegssaison mehr-
fach bewiesen wurde. Dafür müssen die Emotionen allerdings in die  richtigen 
Bahnen gelenkt werden, damit die Spieler auf dem Platz Kraft schöpfen und 
ihre Energie in sportliche Aktionen investieren können. Denn in der  kommenden 
Saison werden wir sämtliche Energie und jeden Punkt gebrauchen können, um 
uns schnellstmöglich von den hinteren Tabellenrängen lösen zu können. Denn 
die zweite Saison ist immer die Schwerste. Das ist bereits seit 1996 bekannt. 
Dank Uwe Seeler – er als HSV-Legende muss es wissen.

Kaderliste 1. Mannschaft, Saison 2023 / 24
Staff: Kevin Rickli (Trainer), Mihael Petrovic, Hans-Peter Rickli (beide  Assistent), 
Charly Zingg (Torhütertrainer).
Tor: Jan Lüthy (95), Lenny Szelpal* (06).
Abwehr: Salko Durakovic* (92), Can Aykac* (98), Biagio Prestifilippo* (94), 
 Shendrit Bytyqi* (04), Mirset Kesedzic* (88), Gianfranco Gigliotti (98), Berkin 
Sülüngöz (92), Chris Kabeya (05).
Mittelfeld: Volkan Turhan (84), Francesco Vadala (02), Gianluca Rubino *(00), 
Kaan Yildirim* (03), Florentin Mustafa* (04), Dino Mujanovic* (97), Endrit Aliji 
(98), Nicolas Isch (00), Hassan Abdullahi (05).
Angriff: Philipp Breu* (96), Beytullah Özdemir (97), Mihael Petrovic (83),  Giovanni 
Carnibella* (99), Jetlir Bytyqi* (00), Esrom Teklit* (06).
* aus der eigenen Juniorenabteilung

Zuzüge: Gigliotti (A.S.I. Superga), Lüthy (FC Rüttenen), Abdullahi 
(FC  Makedonia), Teklit, Szelpal (beide eigene Junioren).
Abgänge: Presley Sona (FC Emmenbrücke), Ishak Abderrahman, Murat Agac 
(beide unbekannt), Danilo Rubino, Niyanthan Ratnaraja (beide A.S.I. Superga), 
Tiyan Gügüs, Simon Yakob (beide 2. Mannschaft).
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Burki AG-Getränkehandel
Bleichemattstrasse 22
4562 Biberist
Tel.: 032 672 00 22

info@burki-ag.ch
www.burki-ag.ch

„Einisch FCG – Immer FCG“

FCG Fan-Shop

sFr. 30.- / Stk. - Grösse 160x 80 sFr. 25.- / Stk.

B1 B2 M1 M2

FCG-Badetuch

FCG-Mütze
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Kirchacker goes Stadion – Es werden neue Bandenwerber gesucht! 

Durch den Aus- und Umbau der Kriegstettenstrasse hat auch unser Hauptfeld 
eine Anpassung erfahren. Aufgrund von Sicherheitsaspekten wurde auf die 
Rückrunde 2018/19 der Ballfangzaun hinter dem Tor Richtung Kriegstetten-
strasse auf die ganze Breite des Platzes und sogar noch etwas entlang der 
Seitenlinien verlängert. Das Projekt wurde durch Kanton und Gemeinde initiiert 
und ist für den FCG kostenneutral. 

Im Zuge dieser Anpassungen lanciert die Sponsoring-Abteilung unter der 
Leitung von Christoph Ryser die Aktion "Kirchacker goes Stadion" mit dem 
Ziel unseren Kirchacker mit vielen zusätzlichen Banden zu versehen und 
dadurch eine tolle Stadionstimmung zu erreichen. 

Promotion 

"Jede/r, welche/r eine Bandenwerber-Vertragsunterzeichnung vermittelt, 
erhält pro Vermittlung eine einmalige Prämie von Fr. 50.- 

Bandenwerber-Angebot (Auszug aus dem Sponsoringkonzept des FCG) 

 Personalisierte Banden entlang unseres Hauptfeldes

 Eintrag als offizieller Bandenwerber des FCG auf unserer Homepage

 Einladung als Sponsor zum jährlichen Sponsoringapéro des FCG sowie
anlässlich des FCG-Auffahrtsturnieres

Preis pro Jahr Fr. 300.-. Die Grösse der Bande beträgt 250 x 75 cm und ist 
Eigentum des Bandenwerbers. Der FCG hilft bei der Beschaffung und 
Installation vor Ort! 

Kontakt für Interessenten oder Vermittler 

 Christoph Ryser, Verantwortlicher Sponsoring FCG
Handy 079 626 16 87 oder christoph.ryser@credit-suisse.com

 Tom Burri, Präsident FCG
Handy 079 370 68 97 oder presi@fcgerlafingen.ch

Wir freuen uns auf zahlreiche Interessenten und Vermittler! 
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YoungMemberPlus 
Dein exklusives Bankpaket  
für Ausbildung, Studium  
und Berufseinstieg 
  
raiffeisen.ch/youngmemberplus

Plus:  

50% auf das  

Halbtax und  

Ermässigungen  

für Konzerte  

und Freizeit

Raiffeisenbank Untere Emme
Hauptstrasse 10
4563 Gerlafingen
Telefon 032 674 40 40
raiffeisen.ch/untereemme
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Für Sie gehen wir 
auf die Knie.

Für Sie gehen wir 
auf die Knie.

Solothurn | Grenchen
www.bodenpartner.ch

www.felberbeck.ch

Podologin SPV.
med. Fusspflege

Antoinette

Breitmattstrasse 24
4563 Gerlafingen
Tel. 032 675 22 16

Kindler

Michel
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KONZEPTION

PLANUNG

BAULEITUNG

Imowa GmbH 
Hauptstrasse 42 

4528 Zuchwil

032 685 00 62 
info@imowa.ch 
www.imowa.ch
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Das Training der Seniorenmannschaft wurde zunächst von Fatih Karabas 
und später von Tom Hölschermann geleitet. Sie waren sich der Heraus-
forderungen bewusst, die ein effektives Training mit sich bringt. Trotzdem 
 haben sie dank der Nutzung der WhatsApp-Umfrage-Möglichkeit zur 
 Anmeldung die Hürden gemeistert. Diese Methode führte zu einer zuver-
lässigen An- oder Abmeldung der Spieler und half dabei, immer zu  wissen, 
wer zum Training kommt. Die daraus resultierende Planungssicherheit 
 erleichterte den Fussballsenioren die Durchführung des Trainings  erheblich.
Die Organisation der Spieler für die Matches war ursprünglich eine unvor-
hersehbare Aufgabe. Dennoch haben wir es geschafft, in unserem Gruppen-
chat, der «ausgemistet wurde» und nun mittlerweile nur noch 35  aktive 
Mitglieder zählt, für jedes Spiel eine passende Mannschaft zusammen-
zustellen. Dabei stellten wir stets eine neue Elf auf das Spielfeld, was die 
 Dynamik im Team förderte. Wichtig ist dabei zu betonen, dass die  Senioren 
mehr oder weniger immer dieselben waren – eine Gruppe, die sich gut 
kannte und ein gemeinsames Verständnis auf dem Spielfeld entwickelte.
In der Rückrunde haben wir insgesamt sieben Spiele bestritten. Davon 
 haben wir drei gewonnen, drei verloren und eines ging unentschieden aus. 
Diese Fluktuation führte zwar zu einigen Abgängen, aber glücklicherweise 
konnten wir auch neue Zugänge verzeichnen. Hierbei haben wir Unter-
stützung erhalten: Sladjan Vrcic sponserte spontan ein neues Dress für 
das Team, wofür wir sehr dankbar sind. Des Weiteren konnten wir uns über 
neue Einlaufshirts freuen. Diese positiven Entwicklungen, zusammen mit 
den Neuzugängen und der Rückkehr von 2–3 früheren Vereinsmitgliedern, 
ermutigen den «harten Kern» der Senioren.
Unsere Mannschaft zeichnet sich durch ihre Fairness aus, was sich darin 
 äussert, dass sie kaum gelbe Karten kassiert hat. Trotz der nicht immer 
zum  Feiern einladenden Ergebnisse wurde unsere faire Spielweise ausgie-
big und kollegial  gefeiert. Dabei spielte das Clubhaus, neu geführt von 
 Jessica und Roger vom Waldegg Pub, eine wichtige Rolle. Nach den Mat-
ches  kehrten die Senioren oft dort ein und genossen die Gastfreundschaft 
und das leckere Essen des  Wirtepaars.
Mit Blick auf die bevorstehende Saison streben wir an, von der positiven 
Dynamik und den Erfahrungen der vergangenen Saison zu profitieren. 
 Unser Ziel ist es, die Zusammensetzung unseres Teams weiter zu stabi-
lisieren und die Zuverlässigkeit jedes Einzelnen zu erhöhen. Durch die Stär-
kung des Zusammenhalts und die Förderung des Engagements aller 
 Mitglieder sind wir zuversichtlich, unsere Spielbilanz verbessern zu  können. 
Wir sind uns sicher, dass diese Anstrengungen uns dabei helfen werden, 
als Mannschaft auf lange Sicht erfolgreich(er) und beständig(er) zu sein.

Für die Senioren
Tom Hölschermann und Fabian Jordi
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Ihr Partner für Transporte und 
umweltgerechtes Entsorgen –
mit dem grössten Mulden-Angebot 
in der Region.

Entsorgen heisst:
Aus den Augen ist nicht aus dem Sinn

NEUENSCHWANDER AG | 032 677 10 32 | www.mulden-service.ch
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Veteranen

Trotz dem Ende der Pandemie sind unsere Aktivitäten noch nicht wie in 
früheren Jahren ins Rollen gekommen. Dennoch versuchen wir, den 
 gewohnten Rhythmus wieder aufzunehmen. Am 10. Juni trafen wir uns 
zum letzten Heimspiel der 1. Mannschaft und luden zu «Wurst und 
 Getränk» auch unsere Partnerinnen ein. Ein gelungener und gemütlicher 
Treff beim Clubhaus.
Was sich nicht geändert hat in unserem «Jahresprogramm», sind die 
 Besuche bei Geburtstagen ab dem 50. Altersjahr. Unser Obmann Kurt 
nimmt mich immer gerne mit und so besuchen wir als Zweierdelegation 
das Geburtstagskind. Bei runden Geburtstagen (50, 60, 70 usw.) kommt 
der Jubilar in den Genuss eines prächtigen Geschenkkorbes mit  Leckereien 
aus der Region.

Bei den ungeraden Geburtstagen (ab 65) überreichen wir ein paar edle 
Tropfen. Bei diesen Anlässen gibt es immer wieder interessante  Gespräche, 
die teils auch schon etwas Nostalgisches an sich haben! Dieses Jahr 
 durften wir schon drei 60-jährige und je einen 65- und 75-jährigen 
 Kameraden besuchen, drei weitere folgen noch.

Das Training ruhte im Sommer wegen Ferienabwesenheiten und Verlet-
zungen, seit Mitte August trifft man sich jedoch wieder auf dem Spielfeld 
«Gländ», jeweils am Donnerstag von 18.30–20.00 Uhr. Bei den «Super-
veteranen» sind Spieler ab 40 Jahren willkommen, Interessierten gibt Ste-
fan Schneider (079 356 54 56) gerne Auskunft.
Es braucht immer einen Initianten, um etwas auf die Beine zu stellen.  Unser 
Reiseorganisator «Ditsch» hat zu Bus – Schiff – Velo – Spass eingeladen. 
Wer am 23. September auch noch dabei sein möchte, kann sich kurz fristig 
bei Ditsch melden (079 375 42 87).

Urs Wyler E
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Sponoringverlängerung mit IMOWA Architektur & Planung und 
 Waldegg Pub
Der FC Gerlafingen freut sich, dass er auch in Zukunft auf die grosszügige 
Unterstützung durch die IMOWA Architektur & Planung GmbH als Haupt-
sponsorin und durch das Waldegg Pub als Co-Sponsor zählen darf.

Verlängerte Partnerschaft mit IMOWA & Waldegg PUB

Nachdem die IMOWA Architektur & Planung GmbH, welche auf das Ent-
werfen, Planen und Realisieren von Neubau-, Umbau-, und Sanierungs-
projekten spezialisiert ist, vor drei Jahren als Hauptsponsorin beim Fussball-
club eingestiegen ist, hat sich die Firma mit Sitz in Zuchwil dazu 
entschieden, ihr Engagement um drei weitere Jahre zu verlängern. Der 
FC Gerlafingen bedankt sich bei Onur und Ugur Cicek recht herzlich für 
das wohlwollende Engagement und für das entgegengebrachte Vertrauen.
Auch mit dem Waldegg Pub als Co-Sponsor konnte eine Vertrags-
verlängerung vereinbart werden. Die bei den FC-aner:innen bestens 
 bekannte und beliebte Einkehrstätte hat sich ebenfalls bereit erklärt, den 
FCG während der nächsten drei Jahre finanziell zu unterstützen. Besten 
Dank an Roger Kunz und Jessica Del Franco für die verlängerte Partner-
schaft und das Vertrauen in Gelbschwarz.

Neuer Ausrüster des FCG – Intersport 
Football Codara 
Ab der Saison 2023 / 24 freut sich der 
FC  Gerlafingen, mit Intersport Football 
 Codara einen neuen Ausrüstungspartner 
präsentieren zu dürfen. Codara Sports 
 fokussiert sich voll und ganz auf Fussball-
vereine und führt nebst Teamsportartikeln 
sämtliche Produkte rund um den Fussball E
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Neue Partnerschaft mit Intersport 

Football Codara: Egzon Mustafi 

(l.), Tom Burri (r.).
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im Sortiment. Der Verkaufsladen befindet sich in Solothurn und die FCG-
Vereinskollektion wird in Bälde vor Ort an einer Vereinswand verfügbar sein. 
Der FCG dankt dem Verkaufsleiter Egzon Mustafi und dem Codara-Team 
für ihr Engagement und freut sich auf die neue Partnerschaft.

Neue Bandenwerber im Kirchacker
Unter dem Motto «Kirchacker goes Stadion» verfolgt der FCG das Ziel, 
unseren Kirchacker mit zusätzlichen Banden zu versehen und dadurch 
eine tolle Stadionstimmung zu erreichen. Folgende Bandenwerber heis-
sen wir in diesem Zusammenhang herzlich willkommen:

• ATA Schriften & Design GmbH, Wiedlisbach, Memli Kabashi 
Werbetechnik, die Freude macht. Mit Beschriftungen von ATA ist auf 
Fahrzeugen, in Schaufenstern etc. Aufmerksamkeit garantiert.

• Candoni Bau AG, Günsberg, Muhamet Kabashi 
Der Spezialist für Strassen- und Tiefbau sowie grabenlosen Lei-
tungsbau in Solothurn und Umgebung.

• CSS-Versicherungen, Solothurn, Salman Dogan 
Die leistungsstarke und kompetente Krankenkasse für allen Lebens-
lagen und mit vorteilhaften Konditionen für alle FCG-Mitglieder.

• MiMaTi GmbH, DODOR, Ittigen, Marc Özgen: 
Ob Matratze, Tellerrost, Topper oder Kissen: DODOR bietet Schlaf-
systeme, die zu jedem Schlaftyp passen.

Ein grosses Merci allen Beteiligten, die diese fantastischen Partnerschaf-
ten möglich mach(t)en! Allen Mitgliedern und Anhänger:innen legen wir ans 
Herz, unsere Sponsor:innen bei den unterschiedlichsten Gelegenheiten zu 
berücksichtigen!
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Ausflug zum Rheinfall

Am Samstag 24. Juni 2023 besuchten wir unser Mitglied Marcel Naegler 
in Rheinau. Zu diesem Ausflug haben wir zum ersten Mal unsere Ehe gatten 
miteingeladen.

Um 10 Uhr besammelten wir uns 
im Kirchacker in Gerlafingen, um 
mit dem FC Bus, mit 10 Perso-
nen bestückt, nach Rheinau zu 
fahren.
Bereits die Reise nach Rheinau 
bescherte uns reichlich Überra-
schung.  Anstatt der langweiligen 
Autobahn, navigierte uns meine Frau Christine, bzw. ihr Handy, ab Neuen-
hof durch die Dörfer.
Dabei konnten wir die wunderbare Natur bestaunen, die der Kanton  Zürich 
hat und wir passierten 2x die grüne Grenze nach Deutschland und  natürlich 
wieder zurück.

Nach 13/4 Stunden trafen wir in Rheinau ein 
und wurden von Marcel und seiner Frau Elli 
herzlich empfangen. Der Apéro auf der Ter-
rasse von  Marcels «Villa» löschte unseren 
ersten Durst und stimmte uns auf einen 
wunder schönen Tag ein. Bereits die Aussicht 
auf den Rhein, die Musikinsel und das Klos-
ter war atemberaubend und machte Lust auf 
mehr.

Nach einem kurzen Spaziergang bestiegen wir das Boot, das uns durch 
den «Amazonas der Schweiz» Richtung Rheinfall schiffte. Marcel organi-
sierte auf dem Boot einen weiteren Apéro, die gefüllte Brezel und die 
 Getränke mundeten sehr. Dann endlich die Einfahrt zum Rheinfall. Bei 
 Kaiserwetter konnten wir Ansichtskarten-Fotos schiessen und bestaunten 
die Kraft des Wassers, das in grossen Mengen über die Felsen nach  unten 
stürzte. Nach rund 1½ Stunden Bootsfahrt hatten wir wieder sicheren 
 Boden unter den Füssen. 

Elli und Marcel zeigten uns noch 
die Musikinsel, die Barock Kirche, 
das Wehr und erzählten uns viele 
interessante Geschichten rund um 
das 1300 Seelendorf Rheinau. Bei 
der kurzen Besichtigung der 
Staatskellerei waren wir schon E
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überrascht, wo der Apéro blieb – hat Marcel ver-
sagt? Nein, für einmal war hier kein Apéro geplant. 
Die Hitze war jedoch enorm und wir steuerten su-
bito auf das Kafi am Klosterplatz zu und genossen 
im  Schatten ein kühles Getränk, merci dem Spon-
sor Chrigu Kahne und Rosi.

Dann war auch schon Zeit sich im Rest. Buck 
einzu finden. Die kulturellen Eindrücke und das 
Wandern machten hungrig. Unter Kastanienbäu-

men wurden wir mit Rösti,  Felchen und anderen Köstlichkeiten verwöhnt 
und genossen den wunderbaren Abend. Einmal mehr überraschte uns 
Hebu, der uns alle zum Znacht einlud, merci Hebu.

Mit etwas Verspätung auf die Marschtabelle landeten wir glücklich und 
 zufrieden um 22.30 Uhr in  Gerlafingen. 

Christoph Ryser
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20 Jahre Club 100 Jubiläum

Am 2. Juli 2003 wurde der Club 100 gegründet. 

Der Zweck des Club 100 ist seit nunmehr 20 Jahren die Förderung und 
Unterstützung des FC Gerlafingen in fussballerischen Belangen sowie die 
Förderung der gesellschaftlichen Beziehungen seiner eigenen Mitglieder.

Zudem sollen mindestens 2 / 3 der jährlich gesprochenen Mittel für die 
 Juniorenförderung des FC Gerlafingen eingesetzt werden. Ein jährlicher 
Rechenschaftsbericht anlässlich der Generalversammlung durch den 
 Kassier informiert die Club 100 Mitglieder diesbezüglich.

Der Club 100 umfasst mittlerweile 166 Mitglieder und wir organisieren 
 jährlich 2–3 sehr interessante Events für unsere Mitglieder, damit fördern 
wir die Kameradschaft innerhalb von unserem Club.

Zum Beispiel waren wir bereits 2 Mal im Velodrome und haben uns ein 
Donnerstag-Abend-Rennen und zuletzt die Europameisterschaft ange-
schaut. Wir waren schon mehrmals auf der Minigolfanlage in Gerlafingen 
mit anschliessendem Pasta-Plausch. Die Bierbrauerei Burgdorf wie auch 
die Schöpflibräu in Obergerlafingen haben wir auch bereits besichtigt und 
feines Bier degustiert. Einmal fuhren wir bis ins tiefe Emmental, um die 
 älteste Alphornmacherei zu besichtigen. Bei diversen Junioren-Spielen 
 haben wir direkt unseren Geförderten zugeschaut, und vieles Andere  erlebt.
Zudem halten wir unsere jährliche Generalversammlung im Waldegg Pub 
in Gerlafingen ab und geniessen nach der GV unser traditionelles 
 Spaghetti-Essen mit diversen Saucen.

Für das kommende Club 100 Jahr haben wir nebst der  Generalversammlung, 
3 Events geplant. Wir werden die DATASPORT AG im Bolacker  besichtigen, 
unsere sportlichen Fähigkeiten beim Platzgen testen und dann  spazieren 
wir zum Wasserkraftwerk auf den Altisberg inkl. Führung. 

Dass unsere Unterstützung Früchte trägt, zeigt die 1. Mannschaft. Diese 
konnte vor 1 Jahr den Aufstieg in die 2. Liga realisieren – was waren das 
für 2 tolle Aufstiegsspiele. Und der Ligaerhalt wurde in der 1. Saison in der 
2. Liga auch geschafft. Dabei spielen 80% eigene Junioren in unserer 
1. Mannschaft, die wir mit unseren jährlichen Beiträgen über Jahre hinweg 
mitgefördert haben. Seit der Gründung konnte der FC die stolze Summe 
von CHF 167 100 vom Club 100 in Empfang nehmen. Wow, das ist mal 
eine Leistung von unseren Mitgliedern. BRAVO und merci viu mou für die 
unglaublich tolle und nachhaltige Unterstützung.
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Wenn Du auch gerne bei uns mitmachen möchtest, dann melde Dich bei 
unserem Präsidenten: 

Fritz Mohni
Oberfeldstrasse 10
4563 Gerlafingen
Natel: 079 251 24 16
Mail: vwbeetle@gawnet.ch

Fritz nimmt gerne Deine Anmeldung entgegen.

Herzlichen Dank allen Mitglieder vom Club 100 für das nachhaltige 
 Engagement!!
Hopp FC Gerlafingen, Hopp Junioren des FC Gerlafingen, Hopp Club 100!!

Christoph Ryser, Sekretär vom Club 100
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12. YB Kids Camp 2023 in Gerlafingen

Bei mehrheitlich guten Bedingungen fand vom 10. bis 14. Juli 2023  bereits 
das 12. YB Kids Camp in Gerlafingen statt. 

Wiederum über knapp 100 Kinder und 8 Trainer sorgten für ein  ausverkauftes 
YB Kids Camp. Bravo! Dabei trainierten die 9- bis 14-jährigen Mädchen 
und Buben 2 x täglich unter der Aufsicht von ausgebildeten Trainern und 
schlossen das Camp mit einem Abschlussturnier ab. Dieses Jahr kam 
 gerade 4 «Schwergewichte» zu Besuch. TW M. Keller, RV Levin Blum,  
MF F. Rieder und MF Chr. Fassnacht. Sie wurden entsprechend eupho-
risch und mit grosser Freude von ihren jungen Fans empfangen!
Herzlichen Dank auch an Jessy und Roger für die Bewirtung des Camps! 

Wir freuen uns aufs nächste YB Kids Camp im 2024. Hopp YB!
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.türen  

.böden 
.küchen 
.fenster 
.schränke

.reparaturen 
.schliesstechnik

grassi & 
grassi ag
die holzwerkstatt 

zielmattenstrasse 2

ch-4563 gerlafingen

telefon  032 675 42 37

mail@grassigrassiag.ch
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 Sie und die Mobiliar – ein  
 starkes Team.
Stefan Schneider,  Versicherungs- und Vorsorgeberater, M 079 356 54 56

Generalagentur Solothurn
René Biri
mobiliar.ch/solothurn

Patrizia Prestifilippo
Telefon 032 675 38 86

R I S T O R A N T E
P I Z Z E R I A

Eichholzstrasse 3
4566 Gerlafingen

Pizza und hausgemachte
italienische Teigwaren Neu!!! Hauslieferdienst

Bestellen Sie per klick!
oder Tel.032 675 38 86

Montag
Dienstag - Donnerstag
             
Freitag
      
Samstag
Sonntag

Ruhetag
11.00 - 14.00 / 16.00 - 23.00 Uhr
11.00 - 14.00 / 16.00 - 23.00 Uhr  
15.00 - 23.00 Uhr

10.00 - 13.00 Uhr
16.00 - 23.00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten

   

Hauptstrasse 19 – 4563 Gerlafingen 
032 675 35 23 - info@ordisa.ch - www.ordisa.ch 

Buchhaltungsführung – Steuererklärungen – Immobilienverwaltung 

Druck Flugblätter – Vereinsbulletins – Versand Ihrer Mailings 
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Zum Gedenken an Loni Wittwer, Ehrenmitglied FCG

Am 14. April 2023 erreichte uns die traurige Nach-
richt vom Tode unseres Ehrenmitgliedes Loni 
Wittwer. Sie verstarb im Alter von fast 87 Jahren.
Dass Loni dem FC Gerlafingen beitrat, kommt 
nicht von ungefähr. Ihr Vater Otto Imbach war 
Spieler der 1. Mannschaft und mehrere Jahre im 
Vorstand, u.a. von 1945–1951 als Vizepräsident. 
Loni war somit schon als junges Mädchen mit 
dem Fussballclub in Gerlafingen in Berührung ge-
kommen. Und später, als ihr Ehemann Daniel 
Wittwer zuerst die Junioren und später die 
1. Mannschaft trainierte, war sie vollends dabei.
So kam es nicht überraschend, dass ich Loni 
1984 als damaliger Präsident für das verwaiste 
Amt des Aktuars im Vorstand beim FCG anfragte. 
Sie sagte JA und führte dieses Amt seriös und 

mit Leidenschaft aus. Ein paar Jahre waren angedacht, schlussendlich 
wurden es sagenhafte 28 Saisons! Diese Charge führte sie auch beim 
75-Jahre-Jubiläum 1990 aus, wo wir während zweier Jahre dieses 4-Tage-
Fest an vielen Sitzungen vorbereiteten. 
Ab 1989 sah man Loni nicht nur als Konsumentin im Clubhaus, sondern 
hinter der Theke als Clubhauswirtin. Auch hier war es kein Kurzeinsatz, 
ganze 12 Jahre schmiss sie mit anderen Kolleginnen den Laden. Dem war 
aber nicht genug. Ab 2001 organisierte sie jeweils am Ostersamstag im 
Clubhaus den Hasenjass. Bis zu ihrem Tod trug dieser Anlass (21 Jahre) 
ihre Handschrift.
Beim Clubhausumbau 1992 versorgte sie die «Frondienstler» Samstag für 
Samstag mit einem Znüni, manchmal auch abends. Auch bei anderen 
 Anlässen, wo «Not am Mann» war, stellte sie die FRAU. Nicht zuletzt war 
sie immer ein grosser Fan der 1. Mannschaft und besuchte so viele Spiele 
wie möglich.
An der GV vom 7.7.2000 wurde Loni als erste Frau im FC Gerlafingen zum 
überaus verdienten Ehrenmitglied ernannt, genau 60 Jahre nach ihrem 
 Vater.
Loni nahm am FC-Leben teil, solange es ihr Gesundheitszustand erlaubte. 
Bei Besuchen bei ihr zu Hause war sie aber bis zuletzt an den Gescheh-
nissen rund um ihren geliebten FCG interessiert. 
Loni bleibt uns als unermüdliche und starke Frau in bester Erinnerung. Und 
feiern und anstossen konnte man sowieso mit ihr. So war Loni, herzlichen 
Dank!

Urs Wyler 
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Wer...
Gemeinden • Gartenbau
• Transportunterneh-
mungen • Gewerbe 
• Industrie • Private • 
Landwirte …

… bringt WAS?
Alle organischen Abfälle 
aus Haus und Garten.

...kauft WAS?
Komposterde • Universal-
erde • Moorbeeterde • 
Abdeckschnitzel • Energie- 
schnitzel • Rindenmulch • 
Hauslieferung möglich

Probleme, Fragen
Zur Umwelt Sorge 
tragen! Kompost- 
Schneider fragen!

Mobile 
Dienstleistungen
Wurzelstöcke ausfräsen 
• abholzen und roden 
von Baustellen • 
Schredder arbeiten • 
aussieben von Kompost 
+ Humus • herstellen von 
Energie- und Holzschnit-
zel • Frischkompost für 
die Landwirtschaft

kompostieranlage-schneider@bluewin.ch

Schneider
KompoStier
AnlAge
4564 ZieleBAch
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Nostalgie

Die Berichte aus dem Protokollbuch «1915–1927» neigen sich langsam 
dem Ende zu. Nachstehend weitere Episoden.

Radio-Bericht von der Generalversammlung im «Hotel» in Wyler!
Die gut verlaufene Generalversammlung des Fussball-Club Gerlafingen, 
welche Samstag den 15. Aug. 1925 in Wyler abgehalten wurde, soll es 
wirklich recht fröhlich zugegangen sein. Die Jungmann-Schaft wurde schon 
früh heimwärts zur Mutter geschickt. Die zweite Garde verzog sich in 
 verschiedene Richtungen zum Beispiel nach dem Waldrand, Biberist, 
Landshut, der Teufel weiss noch wohin. Die alte Garde hingegen verzog 
sich im Hotel hinter ein Glas Wein. Nach unseren Erkundigungen soll es 
da noch feucht-fröhlich zugegangen sein. Verschiedene Strassenkräuter 
sollen auf dem Heimwege mit Weihwasser u. Düngmittel übergossen 
 worden sein, denn der Wachstum dieser Kräuter soll energisch eingesetzt 
 haben. Ein bekannter Landesprodukt u. Düngerhändler in Wyler wünscht 
dieses Patent zu erwerben! Sich gefl. melden bei der Radio-Station. Höngg

6. Januar 1926 / Monatsversammlung
Punkt 73/4 Uhr eröffnet der Präsident die Versammlung und begrüsst die 
11 Mitglieder. Unter ihnen bemerken wir unser Freund A. Geissbühler. Der 
Präsident entschuldigt die nicht anwesenden Mitglieder, die wegen Arbeit, 
Gesangsprobe und Krankheit nicht erscheinen können. Der Maskenball, 
der durchgeführt werden soll, wird auf den 23. Januar festgesetzt, dessen 
Eintritt Fr. 1.50 und für ausbleibende Mitglieder Fr. 2.00 Busse beträgt. 
«Spring» bringt das Eintrittsgesuch von «Cherno», der in den Club aufge-
nommen wird. Nach Verlesung der Einladung vom F.C. Kirchberg wird die 
Mannschaft aufgestellt.
Unter Verschiedenem vernehmen wir die Demission unseres ersten 
 Kapitäns «Spring». An seine Stelle werden Saner Walter, Imbach Otto u. 
Bossard Wilhelm vorgeschlagen, von denen Saner Walter einstimmig 
  gewählt wird.
Da wir in der letzten Zeit immer neue Mitglieder in den Club erhalten  haben, 
wird eine zweite Mannschaft aufgestellt. Die Frage, ob die Mannschaft sich 
mit Leibchen oder Blusen bekleiden soll, wird zuerst dem Vorstande 
 unterbreitet.

28. Februar 1926, vormittags 10 Uhr / Monatsversammlung
Anwesend 15 Mitglieder! Das Protokoll der letzten GV vom 15. August 
1925 wurde genehmigt, sowie dasjenige der letzten Monatsversammlung 
vom 6. Januar 1926 verfasst von selbigen Tagesaktuar Mistely Erwin!
Unter anderem musste zur Aufstellung der I. Mannschaft geschritten 
 werden, und zwar folgendermassen:
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Spunt      Lespas

Heri      Spring      Imbach
Frosch      Zapfe      Nuggi      Wick      Peugeot

Als rechter Halfbeaks konnte man sich nicht einigen, da Heri und Ries 
 vorgeschlagen waren! Die geheime Abstimmung ergab für Heri 8 Stimmen, 
für Ries 2 Stimmen, somit wurde Heri gewählt!
Die Trikotsfrage kam zur grossen Diskussion! Der Antrag von Salzmann, 
weisse Leibchen mit schwarzen Kragen und Manschetten wurde gut-
geheissen! Der Termin zur Bezahlung der Trikots wurde auf den 14. März 
1926 festgesetzt.
Unser alte Max Jakob, der hier auf Besuch weilte, liess sich nicht nehmen, 
an unserer Versammlung teilzunehmen, ist es doch ein Zeichen von alter 
Gerlafingen-Fussball-Geist. Da man die Trikots von Sportgeschäft 
 Gottenkieny Zürich zu beziehen gedenkt u. unser alte Max in Zürich 
 beschäftigt ist so wurde die Bestellung auf Ihn übertragen!

30. April 1926 / Versammlung
Anwesend sind 16 Mitglieder. Wegen Abwesenheit von «Boy» muss das 
Protokoll der letzten Versammlung vom Tagesaktuar verlesen werden.
Zuerst wird die Mannschaft aufgestellt, die am 2. Mai 1926 in Pieterlen 
spielt.

Saner I
Saner II      Baumann

Imbach      Buob      Salzmann
Kracher      Bossard      Otter      Cherno      Fräulein

Ersatz: Steiner & Nydegger

Als Reisebegleiter melden sich noch an: Moroge, Henzi, Schönberg und 
Misteli.
Der Kapitän fordert die Spieler noch einmal auf, sich auf dem Platze ruhig 
zu verhalten und jeder solle sein Möglichstes leisten. «Krach» verliest die 
ihm vom F.C. Pieterlen zugestellten Spielreglemente. Ferner stellt er den 
Antrag, dass ein obligatorischer Trainingsabend eingeschaltet werden 
müsse, der von den Mitgliedern anerkannt wird, und zwar Donnerstag. Es 
wird beschlossen, von Mitgliedern, die nach 7¼ Uhr oder gar nicht auf 
dem Platze erscheinen, eine Busse von 30 Cts. zu erheben. Die nicht 
 teilnehmenden Mitglieder haben sich zu entschuldigen.

Urs Wyler, Ehrenpräsident
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Schiedsrichter gesucht!

Jeder Verein braucht Schiedsrichter in seinen Reihen. 
So auch der FCG!

Wir bieten

- Unterstützung bei der Ausbildung
- Attraktive Entschädigungen mit

Entwicklungspotential
- Unterstützung bei der Ausrüstung
- Events wie Apéro, Schiri-Essen o.ä.
- Attraktiver Einstieg bei Junioren-

Spielen des FCG (Jun. D)
- Rückhalt und Vertreter im

FCG-Vorstand

InteressentInnen melden sich bitte direkt bei Özcan Gil, Verantwortlicher 
Schiedsrichter FCG: 079 456 01 23.

Wir freuen uns auf zahlreiche InteressentInnen!
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Kochen mit...

Bruschette all’Avocado Balsamico

Zutaten
2 Reife Avocados
2 TL Aceto Balsamico di Modena
2 kleine Parisette
½ rote Peperoni
½ frische Chili
 Wenig Kerbel
 Olivenöl extra vergine
 Salz und Pfeffer

Zubereitung 
• Chlil fein schneiden
• Kerbel zupfen, waschen und fein schneiden
• Peperoni in feine Streifen schneiden
• Fleisch der Avocado aus der Schale lösen und pürieren (Mixer oder 

Sieb)
• Mit Salz, Pfeffer abschmecken
• Aceto Balsamico, Chili und den Kerbel dazugeben und gut mischen
• Parisette in 1 / 2 cm dicke Scheiben schneiden, toasten und mit 

 Olivenöl beträufeln
• Mit der Avocado-Masse bestreichen und mit Peperonistreifen 

 garnieren
• Hübsch arrangieren und servieren

Philip Mathys
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Hier könnte
Ihr Inserat

stehen

Aus Liebe zum Auto.

Mit lebenslanger Garantie.

Anschliessen 
Einschalten  
Komfort 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir planen, entwickeln und installieren Ihr Elektroprojekt 

Ihr Team vor Ort 
AEK Elektro AG 
4562 Biberist 
www.aekelektro.ch 
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Highlights Frühjahr – Sommer 2023

Saisonabschluss 2. Saison 2022 / 23 – Alles Jungs!

Torraumsanierung Juni 2023 – Super Einsatz!

Turniersieg Auffahrtsturnier 2023 Junioren Da – Bravo Team und Staff! E
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Seit dem Erscheinen der letzten Redaktionsnews konnten eine ganze 
 Anzahl Vereinsmitglieder jubilieren:

Passivmitglied Bucher Alex 04. Mai 60 Jahre
Passivmitglied Ralf Friedrich 14. Mai 60 Jahre
Passivmitglied Nussbaumer Olav 15. Juni  50 Jahre
Freimitglied Häfliger Edy 05. Juli 85 Jahre
Freimitglied Weber Kurt 04. August 80 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren recht herzlich und wünschen ihnen 
 weiterhin alles Gute, viele tolle Stunden und gute Gesundheit. All the 
Best!

Folgende Events sind geplant:

• Papiersammlung Herbst 2023 Sa. 26.08.2023
• Super-Sonntag und Sponsorenapéro Herbst 2023
• Schneebar 2023 Fr. 24.11.2023
• GV FC Gerlafingen Sa. 25.11.2023
• Bänzenjass FCG Do. 07.12.2023 

Wir freuen uns dich / euch an einem dieser Events oder einfach auf dem 
Sportplatz Kirchacker zu treffen. Hopp FC Gerlafingä!

IMPRESSUM Herausgeber: FC Gerlafingen, 
  Postfach 136
  4563 Gerlafingen
 Druck: Paul Büetiger AG
  Solothurnstrasse 57
  4562 Biberist
 Erscheint: 3 x im Jahr
 Abonnement:  Geht an alle Vereinsmitglieder und ist 

im Jahresbeitrag inbegriffen.
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